
Anfrage des Einzelvertreters der FDP: 
 
Was ist der Stand der Dinge bezüglich einer Parkpalette Rosenhöhe? 
 
Begründung: 
In der Sitzung der Bezirksvertretung Brackwede vom 27.04.2023 wurde unter TOP 7.5 der 
folgende Antrag einstimmig bei einer Enthaltung beschlossen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, zeitnah konkrete Umsetzungs- und Kostenvorschläge für den Bau 
einer Parkpalette (Parkhaus) auf dem Gebiet des Schulzentrums Rosenhöhe beziehungsweise in 
dessen näheren Umfeld zu erarbeiten. 
 
Stellungnahme des Immobilienservicebetriebes der Stadt Bielefeld: 
 
Das Amt für Verkehr lässt derzeit gutachterlich eine Konzeptionierung für Quartiersgaragen 
erstellen. Ein Arbeitspaket ist dabei die Erstellung einer Bewertungsmatrix zur Prüfung 
potenzieller Standorte für Parkbauten mittels relevanter Kriterien. Im Rahmen der Erstellung der 
Konzeptionierung ist u.a. auch die Prüfung des Standorts an der Rosenhöhe vorgesehen, um die 
Standorteignung einschätzen zu können.  
Darüber hinaus lässt das Amt für Verkehr aktuell ein Park&Ride-Konzept gutachterlich erstellen, 
welches unter anderem die Dimensionierung und Ausstattung von (potenziellen) P&R-Anlagen 
beinhalten wird. Dabei wird unter anderem auch die P&R-Anlage an der Stadtbahn-Station Senne 
betrachtet, die circa 800 m (beziehungsweise zwei Stadtbahn-Stationen) vom Schulzentrum 
Rosenhöhe entfernt liegt. Vor dem Hintergrund des vorhandenen Parkraumbedarfs am 
Schulzentrum Rosenhöhe wird im Rahmen des P&R-Konzeptes daher auch eine mögliche 
(teilweise) Mitnutzung der P&R-Anlage Senne durch Schulangehörige untersucht - in Kombination 
mit einem Ausbau der Mobilitätsangebote vor Ort zur Überbrückung der ersten beziehungsweise 
letzten Meile zwischen P&R-Anlage und Schulzentrum (neben der Stadtbahn, vor allem auch 
Sharing-Angebote). 


